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Klimakompatibilität
Prosperita, christlich-ethische Pensionskasse

Charakterisierung
Die christlich-ethische Pensionskasse Prosperita
liegt mit einem Anlagevolumen von rund 0,6 Mia.
CHF schätzungsweise unter den Top 200 – 300
Pensionskassen der Schweiz.

Nachhaltigkeits-/ESG-Politik
Die Prosperita verfügt über eine umfassende
Nachhaltigkeitspolitik, die wesentlich in die
Gestaltung des Por�olio eingrei�. Sie richtet sich
nach den Prinzipien für nachhaltige Anlage von
Ethos. Gemäss den Anlagerichtlinien 2020 werden
gezielt Unternehmen und Schuldner identifiziert, die
Nachhaltigkeitschancen und –risiken aktiv verwalten
und in ihrer Tätigkeit besser verankert haben als der
Durchschnitt aller Unternehmen. Dies erfolgt über
einen “Best-in-class” Ansatz. Unternehmen aller
Branchen werden auf ihre Leistungen in den drei
Bereichen Umwelt, Soziales und Corporate
Governance (ESG: Environmental, Social,
Governance) geprü�. Für jeden Sektor werden die
besseren Unternehmen ausgewählt mit dem Ziel
insgesamt etwa das beste Drittel aller Unternehmen
zu berücksichtigen.

Alle Unternehmen ganzer Problembranchen wie
Rüstung, Kernenergie, Tabak, Alkohol, u.ä. werden
ausgeschlossen, wenn der Umsatzanteil 5%
übersteigt, sowie auch Unternehmen, die
Menschenrechte verletzen. Insbesondere werden
auch Kohleproduzenten und Kohleverstromer sowie
fossile Energieträger unkonventionellen
Ursprungs ausgeschlossen (s. unten). Weiterhin
werden durch die “Best-in-class”-Selektion im
Bereich Rohsto�fe und Erdöl nur diejenigen
Unternehmen im Por�olio behalten, die Umwelt-
und Sozialrisiken deutlich besser kontrollieren.

Berücksichtigung der Klimarisiken als Teil der ESG-
Politik, Beachtung des Rechtsgutachtens NKF

Die Berücksichtigung von Klimarisiken im
Anlageprozess ist gemäss dem Rechtsgutachten
von NKF Teil der Sorgfaltspflicht.

Eine ausdrückliche Klimastrategie besteht zwar
nicht, doch mit dem Ausschluss von
Kohleunternehmen, unkonventionellem Erdöl und
Erdgas sowie mit dem “Best-in-class” Ansatz
werden die Klimarisiken berücksichtigt.

Getätigte Schritte der Dekarbonisierung des
Por�olios
Es sind sowohl aus den Aktien wie auch aus den
Obligationenpor�olien ausgeschlossen:
Kohleproduzenten und Kohleverstromer mit Kohle-
Umsatzanteil über 5%, sowie – seit Mai 2020 – neu
auch Firmen unkonventioneller fossiler
Energieträger mit Umsatzanteil über 5% an Ölsand-
Erdöl, Fracking-Schieferöl und -gas, Arktisöl und -
gas sowie deren �ransport in Öl- und Gas-Pipelines.
Weiterhin informiert die Prosperita auf Anfrage der
Klima-Allianz (März 2020), dass die Aktien- und
Obligationen-Por�olien aufgrund der „Best-in-
class“-Auswahl insbesondere im Bereich Energie
(Erdöl, Erdgas) substanziell weniger CO2-intensiv
seien als der Weltmarktdurchschnitt.

Mit einer Mitteilung an die Klima-Allianz (April 2021)
stellt die Prosperita ihre neuen Messungen der CO2-
Intensitäten der einzelnen Fonds ihres
Aktienpor�olios, ihrer direkten Aktienanlagen sowie
des Totals der Aktien zu. Daraus geht nach
Schätzung der Klima-Allianz hervor, dass das
Aktienpor�olio der Prosperita um rund 30% weniger
treibhausgasintensiv ist als der globale
Marktdurchschnitt der Aktien. Zudem darf aufgrund
des vergleichbaren „Best-in-Class“ Ansatzes eine
Reduktion in ähnlicher Grössenordnung auch für das
Obligationenpor�olio postuliert werden.

https://www.prosperita.ch/de/anlagen/nachhaltige-vermoegensanlage.html
https://www.ethosfund.ch/sites/default/files/2017-01/2017_Concept_Ethos_pour_ISR_DE_web.pdf
https://www.prosperita.ch/download/-XZ05L1awHM/AR-Anhang-04A9.02W_DE.pdf
https://www.klima-allianz.ch/beitrag/neues-rechtsgutachten-bestaetigt-pensionskassen-muessen-klimarisiken-beruecksichtigen/
https://www.klima-allianz.ch/wp-content/uploads/Prosperita-Aktienfondsportfolio-mit-ESG.png
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Aus Gründen der aktuell schwierigen
Quantifizierbarkeit sieht die Klima-Allianz davon ab,
klimafreundliche Maßnahmen im Immobilienbestand
im Rating zu berücksichtigen. Es ist jedoch
erwähnenswert, dass die Prosperita für ihre neueste
Liegenscha� mit Minergie-P/PlusEnergieBau-
Standard den Migros-Solarpreis gewonnen hat.
Gemäss der erwähnten Mitteilung an die Klima-
Allianz stehen bei weiteren
Bestandesliegenscha�en energische Sanierungen
mit PV-Anlage an.

Mitgliedscha� in Vereinigungen für Nachhaltigkeit
Die Prosperita ist Mitglied des ETHOS Engagement
Pool Schweiz und des neuen ETHOS Engagement
Pool International.

Klimawirksames Engagement und
Stimmrechtsausübung (Ausland, Schweiz)
Als Mitglied des ETHOS Engagement Pool
Schweiz hat sich die APK insbesondere an zwei
namha�en und erfolgreichen Engagement-
Initiativen beteiligt: im Falle von Nestlé erwirkte
Ethos das Say on Climate, also die Vorlage der
Konzern-Klimastrategie an der Generalversammlung
2021, und veranlasste bei Holcim die Erstellung
eines Say on Climate Reports für die
Generalversammlung 2022.

Als Mitglied des ETHOS Engagement Pool
International ist die Prosperita insbesondere am
seit Juni 2018 laufenden mehrjährigen
Verpflichtungsprogramm beteiligt, in dem 8
europäische Elektrizitätsunternehmen aufgefordert
werden, sich auf eine kohlensto�farme Zukun�
vorzubereiten.

In diesem Rahmen wurde sie auch aktive
Mitbeteiligte der von Investoren geleiteten
globalen Engagement-Initiative Climate Action
100+, welche die 100 grössten
�reibhausgasemittenten anvisiert. Ziel der Initiative
ist es, „mit den weltweit grössten
�reibhausgasemittenten zusammenzuarbeiten, um
die Emissionen zu reduzieren, die klimabezogenen
Finanzinformationen o�fenzulegen und die
Unternehmens-Governance in Bezug auf den
Klimawandel zu verbessern“. Die im ETHOS
Engagement Pool International gebündelten aktiven
Pensionskassen bringen sich gemäss
Tätigkeitsbericht 2020 mit Ethos als “Participant” im
Rahmen einer Arbeitsteilung mit einer eigenen
Vertretung in den Unternehmensdialog mit
vereinbarten Unternehmen ein, besprechen
Zielvorgaben und Massnahmen zur Zielerreichung

und rapportieren den Fortschritt. Wie der Progress
Report 2020 der Climate Action 100+ zeigt, sind
erste Fortschritte bei mehreren Unternehmen
erkennbar. Der Prozess, die Engagement-Arten und -
Tools, inhaltliche Forderungen, Meilensteine und
Fortschrittsmessung sind transparent festgelegt.
Inhaltliche Forderungen sind die Integration eine
Klima-orientierten Governanz in das Business-
Managementsystem der Unternehmen
(einschliesslich der Ausrichtung des Lobbyings auf
die Unterstützung einer klimapositiven Politik), die
O�fenlegung der Klimarisiken gemäss den
Empfehlungen der Task Force on Climate-related
Financial Disclosures der G20 (TCFD) und die
Festlegung eines Dekarbonierungspfades über die
gesamte Wertschöpfungskette, der in Linie mit dem
Klimaziel von 2°C des Pariser Klimaabkommens ist.

Als Mitglied der Investor Decarbonization Initiative
von ShareAction ist die Prosperita zudem Teil der
koordinierten Klima-Dialogführung mit dem Ziel,
dass Unternehmungen 100 % erneuerbare Energie
verwenden, ihre Energiee�zienz steigern und auf
elektrische Mobilität umsteigen.

Schliesslich sendet die Unterzeichnung des 2021
Global Investor Statement to Governments on the
Climate Crisis, organisiert durch den globalen
Zusammenschluss �he Investor Agenda ein starkes
Signal an die Regierungen und die Politik aller
Länder. Über 450 globale Investoren, darunter
führende institutionelle Anleger, fordern die
Regierungen auf, die immer krisenha�er wirkende
Lücke in den Gesetzgebungen zur Erreichung des
1.5°C-Ziels des Pariser Klimaabkommens zu
schliessen.

Es findet jedoch keine Stimmrechtsausübung bei
(fossilen) Unternehmen im Ausland statt.

Messung des CO2-Fussabdrucks oder des
finanziellen Klimarisikos mit Szenarioanalyse
In unregelmässigen Abständen lässt die
PROSPERITA die Einhaltung der Anlagerichtlinien bei
direkt gehaltenen Aktien und Obligationen durch
Ethos überprüfen. Die Prosperita bestätigt (März
2020) auf Anfrage der Klima-Allianz, dass bei der
letzten Auswertung die CO2-Intensität, gemessen
auf investiertes Kapital, um 30% geringer ist als der
Weltmarktbenchmark. Weiterhin sei ein
entsprechendes Screening der von der Prosperita
gehaltenen Fonds im Gange. Die obgenannte
Untersuchung des gesamten Aktienpor�olios (April

https://www.prosperita.ch/de/liste_557354-873366/solarpreis-gewonnen.html)
https://www.ethosfund.ch/de/mitglieder-ethos-engagement-pools
https://www.ethosfund.ch/de/produkte-und-dienstleistungen/dialog-mit-den-unternehmen
https://www.ethosfund.ch/de/mitglieder-ethos-engagement-pools
https://www.ethosfund.ch/de/news/say-on-climate-nestle-kommt-einer-forderung-von-ethos-entgegen
https://www.ethosfund.ch/de/news/say-on-climate-lafargeholcim-erfuellt-forderung-von-ethos
https://www.ethosfund.ch/de/produkte-und-dienstleistungen/dialog-mit-den-unternehmen
https://www.ethosfund.ch/de/news/ethos-und-eep-international-starten-engagement-programm-mit-acht-europaeischen-stromversorgern
http://www.climateaction100.org/
https://climateaction100.wordpress.com/about-us/
https://www.ethosfund.ch/de/produkte-und-dienstleistungen/dialog-mit-den-unternehmen
https://www.ethosfund.ch/de/news/aktionaersengagement-veroeffentlichung-der-taetigkeitsberichte-2020-der-ethos-engagements
https://www.climateaction100.org/whos-involved/investors/
https://www.climateaction100.org/news/climate-action-100-progress-report-records-accelerated-company-commitments-to-net-zero-emissions-but-gaps-remain/
https://www.fsb-tcfd.org/publications/final-recommendations-report/
https://shareaction.org/decarbonise/
https://theinvestoragenda.org/focus-areas/policy-advocacy/
https://theinvestoragenda.org/about-the-agenda/
https://www.klima-allianz.ch/wp-content/uploads/Prosperita-Aktienfondsportfolio-mit-ESG.png
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2021) weist nun um rund 30% weniger finanzierte
CO2-Emissionen nach als der respektive
Weltmarktdurchschnitt.

Planung weitergehender Massnahmen zur
Dekarbonisierung auf Por�olioebene
Dank des „Best-in-class“-Ansatzes bei den Aktien
und Obligationen, der die CO2-Intensität mit
einbezieht, hat die Prosperita das Potenzial,
weiterhin auf einem Paris-kompatiblen
Dekarbonisierungspfad voranzuschreiten.

Schlussfolgerung:
Mit der En�ernung der Kohleproduzenten, der
Kohleverstromer, der extremen fossilen Firmen des
Ölsande, des Öl- und Gasfrackings, des Arktisöl und
-gas und ihrer Pipeline-�ransportunternehmen,

sowie dank des “Best-in-class”-Ansatzes hat die
Prosperita ihre Aktien- und Obligationenpor�olien
gemäss “Good Practice” dekarbonisiert.

Tendenz 2020-2022:
Bewertung: sehr viel besser

Kommentar Klima-Allinz

Mit ihren Grundsätzen zur Nachhaltigkeit, mit ihrem begonnenen
Engagement, das auch das Feld der fossilen Energien einschliesst,
mit ihren Dekarbonisierungsschritten durch Ausschlüsse von Kohle
und extremer Erdöl- und Erdgasgewinnung, sowie mit ihrer “Best-in-
class”-Selektion der Unternehmen, welche die CO2-Intensität der
Por�olien senkt, hat die Prosperita ihre Wertschri�eninvestitionen
unter den Rating-Kriterien der Klima-Allianz gemäss “Good-Practice”
dekarbonisiert.
Zudem besteht mit dem eingebauten Mechanismus der ESG- und
Klima-Integration ein erhebliches Potenzial für eine weiter
fortschreitende Dekarbonisierung, die als in Linie mit dem 1,5°C-Ziel
des Pariser Klimaabkommens bezeichnet werden kann.

https://www.klima-allianz.ch/klima-rating/kriterien/

